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Einführung in die Thematik
Statistik - Handlungsbedarf

− In den Jahren 2015 bis 2019 verunfallten rund 1300 
Kinder im Alter von 0 bis 14 Jahren

− Der grösste Anteil ist von Kindern zwischen 5 und 9 
Jahren, welche zu Fuss oder mit dem FäG unterwegs sind 

→Unfallauswertung zeigt, dass Handlungsbedarf gross
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Einführung in die Thematik
Grundlagen
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− BFU

− Fussverkehr Schweiz

− VCS



Einführung in die Thematik
Heutiger Umgang - Gezielte Rücksprache mit Polizei

1. Schwachstellenhinweis Eltern oder Lehrpersonen an 
Gemeinde bzw. Schule oder Unfall

2. Beizug von Kantonspolizei für fachliche Beurteilung

3. Beurteilung der Schwachstelle

4. Keine Massnahme, Sofortmassnahme, langfristige 
Massnahme

→ Effiziente Problemlösung

→ Diskussion bei jeder Schwachstelle

→ Keine Gesamtsicht Gemeinde

→ Sicherheit wird betrachtet - Funktionalität und 
Attraktivität eher zweitrangig
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Tools und Verfahren
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Tools und Verfahren
Modellierung Schulweg

• Wo gehen die wichtigsten 
Schulwege durch

• Erstellung Routing mit GIS 
Daten

• Datensatz mit 
Bevölkerungsstatistik mit 
Parzellenbezug

• Zuteilung Schulhaus (Schulkreis)

• Berücksichtigung von Distanz und 
Topografie

• Dient als 
Diskussionsgrundlage zur 
Bestimmung wichtiger 
Schulwege
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Tools und Verfahren
RSI – Road Safety Inspection

• Die Road Safety Inspection (RSI) ist ein formalisiertes Verfahren zur 
systematischen Beurteilung von Strassenabschnitten hinsichtlich 
Verkehrssicherheit. 

• Sie dient dem Finden von Sicherheitsdefiziten resp. Gefahren an 
bestehenden Strassenverkehrsanlagen, die auf den sicheren Verkehrsablauf 
resp. die Sicherheit der Verkehrsteilnehmenden einen Einfluss haben 
könnten. 

• Durch deren Beheben sollen allfällige Unfälle vermieden oder die Schwere 
ihrer Folgen reduziert werden.

→Das Verfahren ist Bestandteil der Infrastruktur-Sicherheitsinstrumente 
(ISSI) des Bundes (ASTRA).
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Tools und Verfahren
Schwachstellenerhebung durch Fachpersonen

• GIS basierte Schwachstellenerhebung

• Entwicklung Kriterien gemäss VSS und Metronstandards

• Sicherheit / Attraktivität / Funktionalität

• Erste Massnahmenvorschläge werden bereits vor Ort 
notiert
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Tools und Verfahren
Maptionnaire
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«Maptionnaire ist unsere Bürgerbeteiligungsplattform, 

mit der Sie Ihre Stadt und ihre Einwohner*innen 

zusammenbringen.»

«Mit Maptionnaire können Sie ihren gesamten 

Beteiligungsprozess an einem Ort organisieren und 

wertvolle Einsichten erhalten, um eine lebenswerte 

Stadt für Sie und Ihre Bürger zu schaffen.»

«Herz unserer Plattform sind die 

kartenbasierten Tools, mit denen Sie Umfragen 

erstellen, Daten sammeln und Informationen 

vermitteln können. Maptionnaire hilft Ihnen bei 

der Analyse, Zusammenarbeit, 

Berichterstattung und Kommunikation über Ihre 

Öffentlichkeitsprojekte und -pläne mit Bürgern 

und Stakeholdern sowie mit Ihren Kollegen.»



Tools und Verfahren
Maptionnaire

Anwendungsbereich Metron:

• Kartenbasierte Umfragen an Kinder, Lehrpersonen und 
Eltern gerichtet – Schulwegsicherheit

• Schwachstellen

• Schulweg

• Kartenbasierte Umfrage an Anwohner:innen –
Ergänzung zur Analyse eines Strassen-/Lebensraumes

• Schwachstellen

• Lieblingsorte

• Angstorte

• Arbeitsweg/Schulweg/Freizeitweg (zu Fuss/Velo)
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Mitwirkung Kinder
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Mitwirkung Kinder

Vorteile Einbezug Kinder

− Die Massnahmen zur Verkehrssicherheit werden durch die Kinder

definiert, kindgerecht erarbeitet, geplant und umgesetzt.

− Die Prozessverantwortlichen erhalten direkten Kontakt zu den Kindern

und ihren Anliegen.

− Kinder werden für Schwachstellen im Verkehr sensibilisiert.

− Bei Partizipationsprojekten erleben sich die Involvierten selbstwirksam.

Dies führt zu einer Akzeptanz und Identifikation mit dem Raum.

− Das Schulumfeld wird punkto Verkehr kinderfreundlicher, sicherer und

bietet den Kindern (und Eltern) Anreize, um zu Fuss zur Schule zu

gehen.
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Praxisbeispiel Hünenberg
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Praxisbeispiel Hünenberg
Vorgehen
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Ergebnis/Produkt:
Übersichtsplan Hauptschulwege 
(Erhebungsgebiet für weitere Arbeitsschritte)

Ergebnis/Produkt:
Übersichtsplan heutige Situation, Zielsetzungen

Ergebnis/Produkte:
Liste und Übersichtsplan Schwachstellen (GIS-
basiert), Schwachstellen-Datenblätter

Ergebnis Onlinemitwirkung:
Schwachstellen aus Sicht der SchülerInnen, 
Elternteile und Lehrpersonen

Ergebnis/Produkte:
Massnahmenkatalog, Schlüsselstellen

Ergebnis/Produkte:
Schlussbericht mit Tabellen, Übersichtsplänen 
und Planskizzen, bereinigter GIS-Datensatz



Praxisbeispiel Hünenberg
Vorgehen – Grundlagen/Analyse - Unfallauswertung

• Unfälle werden bei der Kantonspolizei bestellt und 
Analysiert

• Gibt es Häufungen?

• Fokus aus Unfälle mit Kinderbeteiligung

• Fokus auf Unfälle mit zu Fuss gehenden / 
Velofahrenden

• Schwachstellen in der Infrastruktur ableitbar?
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Praxisbeispiel Hünenberg

Vorgehen – Bestimmung Schulwegnetz
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1. Wege, welche aus unserer Sicht häufig als 
Schulweg genutzt werden

− Wege entlang von öffentlichen Strassen 
und/oder auf Fusswegen gem. 
Richtplan zu verwenden

− Wege über Privatgrund sind umstritten 
(gelbe Wolken) 

2. Abgleich Onlineumfrage

3. Bestimmung Schulwegnetz durch 
Rücksprache Gemeinde/Schule

→Learning: Tool «Modellierung 
Schulwege» wäre bessere 
Diskussionsgrundlage gewesen – Lange 
Entscheidungsfindung. 



Praxisbeispiel Hünenberg
Vorgehen – Schwachstellenerhebung
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− 52 Schwachstellen ermittelt
• Querungsstellen
• Sichtweiten
• Parkfelder
• Fehlende Infrastruktur

− Davon 15 mit hohem
Unfallrisiko



Praxisbeispiel Hünenberg
Vorgehen – Schwachstellenerhebung
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Querungsstelle



Praxisbeispiel Hünenberg
Vorgehen – Schwachstellenerhebung
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Querungsstelle



Praxisbeispiel Hünenberg
Vorgehen – Schwachstellenerhebung

2114.6.2023 | Inputreferat «Schulwegsicherheit»

Sichtweite



Praxisbeispiel Hünenberg
Vorgehen – Onlineumfrage
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Praxisbeispiel Hünenberg
Vorgehen – Onlineumfrage
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Praxisbeispiel Hünenberg
Vorgehen – Onlineumfrage
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Praxisbeispiel Hünenberg
Vorgehen – Onlineumfrage (Kindersicht)
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Praxisbeispiel Hünenberg
Vorgehen – Onlineumfrage (Elternsicht)
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Praxisbeispiel Hünenberg

Vorgehen – Onlineumfrage Ergebnisse
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Praxisbeispiel Hünenberg

Vorgehen – Onlineumfrage Ergebnisse
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Praxisbeispiel Hünenberg
Vorgehen – Onlineumfrage Ergebnisse
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Zoom - Übersicht

Beängstigender Ort
Sehr dunkel während 
Winterzeit

Schlechte Sicht auf Verkehr

Rückmeldung Lehrperson:
Kinder rennen auf Strasse, 
ohne zu schauen

Autos halten nicht an
Grosse Kreuzung



Praxisbeispiel Hünenberg

Vorgehen – Onlineumfrage Ergebnisse
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Sinserstrasse/Drälikerstrasse
9 Rückmeldungen (4 Schüler*innen, 3 Eltern, 2 Lehrpersonen)

«für Kinder schwierig lesbare 
Verkehrssituation»

«kein Fussgängerstreifen» 



Praxisbeispiel Hünenberg
Vorgehen – Onlineumfrage Ergebnisse
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Sinserstrasse/Maschwanderstrasse
32 Rückmeldungen (9 Schüler*innen, 14 Eltern, 9 Lehrpersonen)



Praxisbeispiel Hünenberg

Vorgehen – Onlineumfrage Ergebnisse

Was wurde mit der Umfrage gemacht?

• Auswertung mit Allgemeinen Erkenntnissen und 
verorteten Schwachstellen

• Bemerkung auf Datenblätter Schwachstellenerhebung
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Praxisbeispiel Hünenberg 

Ergebnisse

• Datenblätter aus Schwachstellenerhebung mit Verortung 
auf GIS-Karte
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Praxisbeispiel Hünenberg

Ergebnisse

• Bericht Ergebnisse Umfrage
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Praxisbeispiel Hünenberg
Vorteile Schulwegsicherheitsprojekt

Ganzheitliche Betrachtung des Gemeinderaumes

Anliegen Gemeinde kann besser beim Kanton vorgebracht 
werden 

− z.B. Notwendigkeit Fussgängerstreifen in Tempo-30-Zone

Proaktive Bearbeitung der Schwachstellen unter Einbezug 
Eltern und Schulkinder

Neben Sicherheit wird auch Attraktivität und Funktionalität 
angeschaut

− Mehr Akzeptanz und Identifikation mit dem Raum →

Elterntaxi
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Praxisbeispiel Hünenberg
Interview Herr Schmid – Rektor Schule Hünenberg
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit



Praxisbeispiel Hünenberg
Interview Herr Schmid – Rektor Schule Hünenberg

Was war der Auslöser ein Schulwegsicherheitsprojekt zu 
starten?

Wir hatten in den vergangenen Jahren immer mal wieder 
Forderungen nach Lotsendienst, Ampeln bei Strassenquerungen 
usw., weshalb der Gemeinderat den Auftrag zu einem 
Schulwegsicherheitskonzept gab.

Welche Erwartungen hatten Sie an das Schulweg-
sicherheitsprojekt im Vorfeld?

Wir wollten auf Grund einer Einschätzung von Fachleuten, aber auch 
von Eltern und den Lernenden erfahren, wo der Schulweg der Kinder 
gefährlich ist, ob er zumutbar ist und mit welchen Massnahmen diese 
kritischen Punkte entschärft werden könnten. Zudem wollten wir 
erfahren, ob sich Hauptschulwege herauskristallisieren.
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Praxisbeispiel Hünenberg
Interview Herr Schmid – Rektor Schule Hünenberg

Hatte die Onlineumfrage der Schüler:innen, Lehrpersonen und 
Eltern einen Mehrwert für das Projekt? Wenn ja welchen?

Ja, absolut! So erfuhren die Eltern einerseits, dass wir das Thema 
«Schulwegsicherheit» ernst nehmen, auch wenn der Schulweg bis zu 
einem gewissen Mass in der Verantwortung der Eltern liegt. 
Andererseits gab es Rückmeldungen zu kritischen 
Strassenquerungen, die wir als Schule nicht auf dem Radar hatten 
bzw. wir anders einschätzten als die Eltern und die Lernenden.
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Praxisbeispiel Hünenberg
Interview Herr Schmid – Rektor Schule Hünenberg

Was hat das Projekt der Gemeinde/Schule gebracht? Wurden 
Ihre Erwartungen erfüllt? 

Wir haben nun eine Expertise, mit dem wir gewisse Anliegen stärker 
beim Kanton vertreten bzw. vorbringen können. Auch zeigte es sich, 
dass teilweise mit wenig Aufwand die Sicherheit auf dem Schulweg 
verbessert werden kann. Und wir haben Argumente in der Hand, 
wenn überrissene Forderungen von Eltern gestellt werden. Unsere 
Erwartungen wurden vollumfänglich erfüllt. Die Zusammenarbeit 
mit den zuständigen Personen der Firma Metron, habe ich sehr 
positiv erlebt, wofür ich herzlich danke.
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